
Realschule Enger

   

Eltern-Info Nr. 91

Liebe Eltern,

dieses  Eltern-Info  möchte  Sie  wieder  über  Ereignisse  der  letzten  Wochen 
informieren.

Gleichzeitig  soll  an  dieser  Stelle  noch  einmal  auf  die  aktuelle  Seite  unserer 
Homepage, www.rsenger.de, hingewiesen werden. Seit neuestem besteht auch die 
Möglichkeit, dort den akutellen Vertretungsplan einzusehen – eine gute Chance zur 
Vereinfachung der Kommunikation zwischen Schule und Elternhaus.

sich wohl fühlen 
und etwas leisten!

Der Erfolg Ihres Kindes 
ist unser Ziel.

http://www.rsenger.de/
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Personen an unserer Schule

Frau Diana Danne unterrichtet seit dem 01.02.2011 die Fächer Deutsch, Erdkunde und 
Sozialwissenschaft an der Realschule Enger.

Für Frau Jana Temming begann Anfang Februar die Referendarzeit an der Realschule Enger, sie 
unterrichtet die Fächer Biologie und Mathematik.

Folgende Student/innen leisteten im Februr/März an der Realschule Enger ein vierwöchiges 
Praktikum ab:

o Jutta Wiesemann von der Universität Siegen mit den Fächern Deutsch und Biologie 
(Fachpraktikum)

o Marie Kettler von der Universität Bielefeld mit den Fächern Mathematik und Sport 
(Orientierungspraktikum)

o Thomas Baumann von der Technischen Universität Dortmund, Physik und Mathematik 
(Orientierungspraktikum)

o Martin Pieper, ein ehemaliger Schüler der Realschule Enger, absolvierte im Rahmen 
seines Bachelor-Studiengangs ein Praktikum an seiner früheren Schule.
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Sozialpreisverleihung zum Zeugnistermin

Bevor die Halbjahreszeugnisse in den einzelnen Klassen von den Klassenlehrerinnen und 
Klassenlehrern verteilt wurden, versammelte sich die Schülerschaft in der Aula. Nach einem 
fetzigen musikalischen Auftakt durch die neue Schülerband unter der Leitung von Herrn 
Uthoff, zeichnete Frau Diel als stellvertretende Schulleiterin Schülerinnen und Schüler aus, 
die besonderen sozialen Einsatz in ihrer Klasse gezeigt haben. Sie erhielten ein 
Buchgeschenk, was erfreulicherweise wie bereits in den vergangenen Jahren vom 
Förderverein der Realschule finanziert wurde.
Herzlichen Glückwunsch an alle ausgezeichneten Schülerinnen und Schüler!

Klasse 5a: Fabio Hoffmann
Klasse 5b: Laura Hentschel
Klasse 5c: Timm Rottmann
Klasse 5d: Feysa Özdemir
Klasse 6a: Nils Götting, Maren Dippel
Klasse 6b: David Wehmeyer
Klasse 6c: Torben Neumann
Klasse 7a: Lisa Buschmann
Klasse 7b: Romina Bunk

Klasse 8a: Nele Niedertubbesing
Klasse 8b: Lara Schulze
Klasse 8c: Karin Buchinski
Klasse 9a: Tim Aufderheide
Klasse 9b: Philipp Niewöhner
Klasse 9c: Ricarda Meyer
Klasse 10a: Linda Jonuzi
Klasse 10b: Melina Schäfer
Klasse 10c: Christian Pienczke

Weitere Auszeichnungen

Mirja Uphaus (Kl. 8b) wurde Siegerin des Malwettbewerbs der Volksbank Enger/Spenge. Larissa 
Thöne (Kl. 9c) belegte Platz 2 und Nina Schulte (Kl. 9c) Platz 3 in der Altersstufe Kl. 7 – 9. 
Marilena Barganski (Kl. 5c) wurde 3. in ihrer Altersgruppe Kl. 5/6.

Thema des diesjährigen Wettbewerbs ist: Zuhause! Zeig uns deine Welt.

Die Arbeiten der Siegerinnen der unterschiedlichen Altersstufen treten bei der nächsten Runde auf 
Bezirksebene an.

(Roswitha Schröder-Deter)

Besuch aus Belgien
Am 3./4. Februar war  Herr Swerts,  Schulleiter unserer Partnerschule in Leopoldsburg, mit  vier 
Schülerinnen und einem weiteren Lehrer der Schule zu Gast an der Realschule Enger. 
Die  belgischen  Gastschülerinnen  wurden  von  Familien  unserer  Schülerinnen   aufgenommen. 
Gemeinsam  erlebten  die  deutschen  und  belgischen  Schülerinnen  ein  interessantes 
Kurzprogramm:  Stadttour  durch  Bielefelds  Altstadt  und  Einkaufsstraße,  Besuch  des  Ishara 
Erlebnisbads und natürlich Kennenlernen der Realschule sowie der Innenstadt von Enger. Leider 
war der Besuch nur sehr kurz.
Im Herbst ist wieder eine Reise nach Belgien geplant, an der Schüler/innen des 7. Jahrgangs 
teilnehmen werden.

(Roswitha Schröder-Deter)
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Wintersport-AG
Wir von der Wintersport- AG sind in diesem Jahr vom 11.02.-
19.02.11  für  eine  Woche  in  Matrei  (Österreich)  gewesen. 
Nach 12 Stunden Hinfahrt (ca. 820 km) haben wir unser Ziel 
mit dem Bus erreicht. Es war Samstagmorgen und alle waren 
erleichtert, dass wir die Anreise hinter uns hatten. Nun konnte 
die  Woche  losgehen.  Unser  Tag  fing  mit  einem  guten 
Frühstück um 7.45 Uhr an. Mit der Gondel sind wir dann auf 
den Berg gefahren. Dort  haben wir  uns oben um 9.00 Uhr 
getroffen. Dann ging es mit  dem Aufwärmen los,  wobei  wir 
meistens ein lustiges Lied gesungen haben. Nun mussten die 
Leute, die das Snowboarden schon ein bisschen konnten, es 
den Anfängern erklären. Wir waren zwar die ganze Zeit auf dem Anfängerhügel, aber alle hatten 
viel  Spaß  beim  Zeigen  und  Lernen.  
Um 11.00 Uhr gab es auf der Hütte lecker Essen. Nach einer Stunde war die Mittagspause zu 
Ende. Nun wurde nochmal bis mindestens 14.30 Uhr geübt. Das Skigebiet musste bis spätestens 
15.30  Uhr  verlassen  werden.  Die  ersten  Schüler  hatten  das  Boarden  nach  2  Tagen  raus. 
Spätestens nach 4 Tagen ist keiner mehr auf dem Anfängerberg gewesen. Um 18.00 Uhr gab es 
Abendessen in unserer Unterkunft, die sehr schön war. Für den Mittwoch hatten die Lehrer, Frau 
Brecht und Herr Wienecke, einen  lustigen Auftrag. Jedes Zimmer sollte einen Rap schreiben, der 
dann am Abend präsentiert werden musste. Insgesamt war es eine wunderschöne Woche für alle. 
Dennoch waren wir froh, als wir nach 12 Stunden Rückfahrt am Samstagabend wieder zu Hause 
waren. Ein Video  gibt es auch schon bei Youtube: „Kals/Matrei Snowboard AG RS Enger (Musik)“ 
mit extra geschriebener Musik!

      (Tim Aufderheide, Kl. 9a)
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Julia Sahrhage (6c) gewinnt regionalen Vorlesewettbewerb

Erstmals  in  der  Geschichte  der  Realschule  Enger  wurde  eine 
Schülerin unserer Schule zur besten Vorleserin auf Kreisebene 
gekürt, Julia Sahrhage aus der Klasse 6c. 

Julia  hatte  sich  für  einen  Klassiker  entschieden,  ein 
Lieblingsbuch, das sie schon etliche Male gelesen hat: „Anne auf 
Green  Gables“  von  Lucy  M.  Montgomery.

G

Gleich  drei  Stellen 
hatte sie sich zum Vorlesen ausgeguckt – und konnte sich dann 
nicht entscheiden. Am Ende musste sie losen.

Gegen ihre Aufregung habe der Gedanke geholfen, dass andere 
Kinder gar nicht erst so weit wie sie gekommen waren.

K

So ist es 
tatsächlich: Dem Wettbewerb war eine Vorentscheidung an 23 
Schulen im Kreis vorausgegangen. Ihre 23 Schulsieger waren in 
der Stadtbibliothek zusammengekommen, um sich miteinander 
zu messen.

Hierbei setzte sich Julia gegen die gesamte Konkurrenz durch 
und  wird  nun  bald  auf  der  nächsten  Stufe  in  Paderborn  ihr 
Können zeigen,  wo dann der Sieger aus dem Regierungsbezirk 
Detmold ermittelt wird. Dann heißt es wieder: DAUMEN DRÜCKEN!!!

(Lars Mettenbrink)

Liebe Eltern und Schüler,

wir  von  der  DELF  AG  A1  erzählen  euch  etwas  über  DELF.   DELF  ist  die 
Abkürzung  für  :      Diplome d'Etudes en  Langue  Francaise.  DELF ist  ein 
europaweit  anerkanntes  Diplom.  Es  gibt  verschiedene  Niveaustufen 
(A1,A2,B1,B2,C1,C2). Man kann bei einer einer jährlichen Prüfung zum passenden 
Niveau ein Diplom erwerben, das man dann zu Bewerbungen beilegen kann. Je 
nachdem,  wie  lange  man  Französisch  gelernt  hat,  kann  man  unterschiedliche 
Niveaustufen bewältigen. 

Es gibt 2 unterschiedliche Teile in der Prüfung: In dem schriftlichen Teil muss 
man zeigen, dass man gut Französisch versteht, Französisch schreiben kann und 
Fragen  zu  einem Text  beantworten  kann.  Im  mündlichen  Teil  muss  man  mit 
einem Franzosen oder einer Französin ein Gespräch führen.

Dieses Jahr waren die mündlichen Prüfungen im Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 
und die schriftlichen wie üblich in der RSE (Realschule Enger)

Von Jan-Florian Schneider (7a), Lisa Buschmann (7a), Marcel Kauer(7c),JustinWright (7b) 

Julia Sahrhage 
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Prüfungsbeispiel: Mündliche Prüfung

1) Vorstellung

Comment tu t'appelles ?
(Wie heißt du ?)

Tu as quel âge ?
(Wie alt bist du ?)

Comment ça va ? - Ça va .
(Wie geht es dir ? - Mir geht es gut.)

2) Fragen stellen zu Stichworten
- Âge - Vous avez quel âge ?

                 (Alter - Wie alt sind Sie ?)

          - Vacances - Où est-ce que vous allez pendant les vacances ? 
              (Ferien - Wo gehen Sie in den Ferien hin ?)

              -Enfants - Est-ce que vous avez des enfants ?
                        (Kinder - Haben Sie Kinder ?)

3)   Dialog  

Au marché
(Auf dem Markt)

Vendeur : Bonjour, Monsieur!
(Verkäufer : Guten Tag , Der Herr!)

Monsieur : Bonjour , je prends une pomme,s'il vous plaît.
(Herr : Guten Tag , ich nehme einen Apfe,bitte)

Vendeur : C'est tout ?
                    (Ist das alles ?)

Monsieur : Oui , c'est tout . Ça fait combien ?
               (Ja,das war alles . Wie viel kostet es?)

Vendeur : Ça fait 80 centimes,s'il vous plaît.
(Das macht 80 Cent , bitte)

Monsieur : Merci , au revoir!
(Danke ,  auf Wiedersehen)

Vendeur : Au revoir!
(Auf Wiedersehen)

                                                                 Jacqueline Passon(7b), Alexander Grab, Verena Ellermann ,Julian Gieselmann (7c)
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Sprechstunden des Kollegiums

Realschule Enger (2. Halbjahr 2010/2011)

Name Vorname Tag Stunde
Blombach Joachim nach Vereinba rung
Bail Christina Freitag 3
Block Sebastian Montag 6
Bresler Siegfried Donnerstag 5
Danne Diana Dienstag 6
Di Grazia Norbert Freitag 2
Diel Beatrix nach Vereinba rung
Evers Thomas Mittwoch 3
Eversmeyer Irina Freitag 3
Finnern Maike nach Vereinba rung
Fricke Christine Montag 5
Geweke Katrin Dienstag 5
Grote Udo Donnerstag 3
Heemeier Susanne Montag 4
Heidkamp Kai Dienstag 4
Heuser Annette Donnerstag   1
Hippe-Schuster Anke Dienstag 3
Holtkamp Marita Mittwoch 5
Holwas Marion Montag 5
Klamer Sonja Freitag 5
Löhr Vera Donnerstag 3
Mettenbrink Lars Montag 5
Müller Harald Montag 3
Raabe Jörg Dienstag 3
Röckemann Ingrid Montag 3
Sandmeyer Meinolf Montag 4
Saure Bernd Dienstag 3
Schröder-Deter Roswitha Freitag 4
Schulz Sabine Dienstag 2
Schumacher Markus Montag 3
Schwarma Marita Montag 4
Stamm Gudula Freitag 2
Theis Sven Mittwoch 3
Uthoff Holger Donnerstag 4
Voßmeier Elisabeth Dienstag 4
Wältring-Mertens Birgit Montag 5
Wienecke Marco Donnerstag 3
Bitte nehmen Sie vor einem Besuch Kontakt mit dem/der Lehrer/in auf, 
um den Termin zu vereinbaren und zu bestätigen.
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      
Termine
Do. 23.03. Jahreshauptversammlung Förderverein
Do. 31.03. Schulinterne Lehrerfortbildung 

– Studientag für Schüler/innen
Mo./Di. 04./05.11 Schnupperpraktikum Klassen 8
Mi. 06.04. Schwerpunkttag

- Kl. 5 Gruppenarbeit 2
- Kl. 6 Präsentation light

Mo. 11.04. Erprobungsstufenkonferenzen Klassen 6
18.04.-29.04.11 Osterferien
Fr.-So.
29.04.-01.05.

Kirschblütenfest

Bewegliche Ferientage: Fr. 03.06.11; Fr. 24.06.11

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
(Bitte abtrennen und an die Schule zurückgeben!)

__________________________________ __________________
(Name) (Klasse)

Hiermit bestätige ich, das Eltern-Info Nr. 91 erhalten zu haben.

Enger, den________________ ___________________________
(Unterschrift)

Impressum: Redaktion: Kollegium der Realschule Enger
V.i.S.d.R.: Roswitha Schröder-Deter

Unsere Schule bewegt sich für die Zukunft  
unserer Schülerinnen und Schüler.




